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1. Synergien nutzen 

Die Ausbildungsverpflichtung war öfters Thema des Austauschs in der Fachgruppe Bildung, da diese 
voraussichtlich 2019 auf die Langzeitpflege und Spitex zukommt. In dieser Fachgruppe haben wir daher in 
einem Workshop das Thema „Nutzung von Synergien und Ressourcen auf der Tertiärstufe für die 
Pflegeberufe“ diskutiert. Umsetzbar ist die gemeinsame Durchführung von „Lerntransfertagen LTT’s“ für 
Pflege-Studierende HF aus allen Kooperationsbetrieben. Momentan werden Schulungsthemen gesammelt 
und Dozenten festgelegt. 

Im Frühling erreichte die Geschäftsstelle die Anfrage eines FH Studierenden des Wagerenhofs, der 
Unterstützung und einen Austausch während seines Bachelor-Studiums beim Spital Uster suchte. Nach einem  
Vorgespräch mit der zuständigen Bildungsverantwortlichen nahm er an ausgewählten LTTs für FH 
Studierende teil. Seine Rückmeldung ist sehr positiv: Der Austausch mit anderen Studierenden und den 
DozentInnen wurde als hilfreich und spannend wahrgenommen, der niederschwellige Zugang zu den LTTs 
innerhalb der Gesundheitsmeile wird sehr geschätzt. 

 

2. Ausbildungswochen – Austausch von Lernenden und Studierenden Pflege HF in der 
Gesundheitsmeile 

 
Auch im 6. Jahr des Praktikumsaustausches konnten wir erneut eine Steigerung der Ausbildungswochen im 
gegenseitigen Austausch erzielen.  
In diesem Jahr gestaltete sich die terminliche Koordination der Lernenden FaGe etwas schwierig. Gründe 
waren die Bildungsverläufe und die vorgeschriebenen Zeitrahmen der zu erbringenden 
Ausbildungsnachweise. Um den zeitlichen Aufwand für die Planung zu reduzieren, hat sich die Fachgruppe 
auf die grundsätzliche Einhaltung von festgesetzten Praktika-Längen, -Start- und -Enddaten geeinigt. 
 
Aufgrund der Bildungsverordnung FaGe 2017, welche die Kompetenznachweise der Lernenden zeitlich neu 
festlegt, konnte nun eine Systemveränderung im Praktikumstausch vorgenommen werden. Neu können 
Lernende aus den Heimen und der Spitex bereits im 3. Semester ins Fremdpraktikum ins Spital wechseln. 
Diese Änderung bietet mehr Flexibilität bei der Planung des 2. Ausbildungsjahres und entlastet insbesondere 
das Spital, welches bezüglich verfügbare Einsatzplätze im 2. Halbjahr (4. Semester) an seine Grenzen stiess. 
Nach einer kurzen Übergangszeit wird dies im Sommer 2020 erstmals eingeführt.  
 
Ausblick 2019: Für das nächste Jahr sind bereits rund 320 Wochen Austausch bestätigt.  
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3. Ausbildungsordner FaGe 

Inzwischen wurden die im letzten Jahr erstellten, zahlreichen Bildungsdokumente des „FaGe Ordners“ rege 
genutzt. Eine wichtige Erkenntnis nach dem 1. Jahr FaGe Ausbildung nach Bildungsverordnung 2017 ist, dass 
die Anzahl und die Zeitfenster für die Durchführung der Arbeitsaufträge angepasst werden müssen, welche 
zu einzelnen kleinen Korrekturen/Veränderungen in den Dokumenten führte. Grundsätzlich werden die 
standardisierten Formulare zur Dokumentation der Ausbildung häufig gebraucht und als sehr hilfreich 
empfunden.  

Für das 2. und 3. Ausbildungsjahr nach neuer BiVo wurde im August ein 2. Ordner erstellt. Der Inhalt setzt 
sich zusammen aus bereits bestehenden Dokumenten und rund 25 Arbeitsaufträgen, die neu erstellt wurden.   

Die Subkommission „BiVo 2017“ unter der Leitung von Frau Eva Rahn, Bildungsverantwortliche FaGe im 
Spital Uster, traf sich zweimal Anfang Berichtsjahr und tauscht sich seither in unregelmässigen Abständen zu 
aktuellen Themen aus. 

 

4. Veranstaltungen für die Berufswahl  

Die Durchführung der Schnupperwoche ist für die Mitglieder der Fachgruppe jeweils ein Highlight im 
Jahresplan. Die Abläufe sind bestens eingespielt, 
die Inhalte des Einführungstages und des 
Abschlusses am Freitag haben sich bewährt. Der 
Austausch mit den Jugendlichen ist inspirierend 
und immer wieder interessant. Erneut zeigten die 
Feedbacks der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
dass die Kurzeinblicke in die Verschiedenheiten 
der Tätigkeiten/Ausbildungen in den Institutionen 
den Schülerinnen und Schülern die Berufswahl 
erleichtern. 
 
Besonders erfreulich in diesem Jahr war, dass die 
12 Teilnehmer und Teilnehmerinnen mit einer 
Ausnahme aus den umliegenden Gemeinden 
kamen.  

 
Auch in diesem Jahr bewarben sich mehrere TeilnehmerInnen der Schnupperwoche um eine Lehrstelle 2019 
bei den Kooperationsbetrieben. Je ein Schnupperpraktikant konnte inzwischen beim Spital Uster (FaGe) und 
im Wagerenhof (FaBe) einen Lehrvertrag ergattern.  
 

Kantonaler Infotag Gesundheitsberufe 

Auch in diesem Jahr standen die Fachgruppenmitglieder mit ihren Lernenden im Einsatz, um berufstypische 
Aktivitäten vorzuzeigen und anzuleiten.  

Das diesjährige Schwerpunkt-Thema war der Quereinstieg in die Gesundheitsbranche. Dementsprechend 

kamen auch vermehrt Erwachsene, die sich über unsere Ausbildungsangebote informieren wollten.  

 

5. Fachveranstaltungen für Mitarbeitende der Gesundheitsmeile  

Fachreferat zum Thema Ethik in palliativer Pflege und Betreuung 

Unsere diesjährige Referentin Frau PD Dr. med. Dipl. Soz. Tanja Krones, Leitende Ärztin Klinische Ethik und 
Geschäftsführerin des Klinischen Ethikkomitees Universitätsspital Zürich, führte kompetent und humorvoll 
durch dieses schwierige Thema. 145 angemeldete Mitarbeitende sowie 40 eingeladene Freiwillige vom 
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Wagerenhof, Spital und Heime Uster lauschten gespannt den Ausführungen. Am anschliessenden Apéro, 
ausgerichtet durch den Wagerenhof, wurde ge-netz-werkt und weiter über das Thema diskutiert. 
 

4. Tagung für BerufsbildnerInnen und Praxisanleitende   

Die diesjährige Fachtagung für die BerufsbildnerInnen und Praxisanleitende stand unter dem Titel „Lernen 
und reflektieren verschiedene Generationen anders“.  

Durch den Vormittag leitete Frau Dr. Miriam Engelhardt, 
Soziologin aus Deutschland, eine versierte Spezialistin für 
Forschung zum Thema Generationsunterschiede. Ihre 
Ausführungen führten zu vielen Aha-Erkenntnissen.  

Der Nachmittag wurde eingeleitet mit einem 
Podiumsgespräch mit 8 Lernenden aus den 4 Betrieben, die 
befragt wurden, wie sie lernen. Anschliessend bearbeiteten 
die 75 anwesenden Berufsbildnerinnen und Berufsbildner 
unter der Leitung der Fachgruppe weitere Themen.  

Dieser überaus interessante und spannende Anlass hat 
nachhaltige Erkenntnisse hinterlassen. Das Verständnis für 
das unterschiedliche Verhalten und differierenden Erwartungen der verschiedenen Generationen helfen in 
gewissen Konfliktsituationen Missinterpretationen zu vermeiden und sachlich zu bleiben. 

 

6. Give-away 

Unsere rot-weissen Kugelschreiber waren aufgebraucht. 
Für die Auswahl des Ersatzmodells haben wir verschiedene 
„probegeschrieben“ und im Geschäftsjahr angeschafft.  
Der neue Kugelschreiber kommt glänzend daher.  

 

7. Organisatorisches 

Die Fachgruppe Bildung kam monatlich zu insgesamt 10 gemeinsamen Sitzungen à zwei bis drei Stunden 
zusammen. Zusätzlich trafen sich die Mitglieder in unterschiedlicher Zusammensetzung punktuell zu kurzen 
Sitzungen bezüglich BiVo 2017 und zu Planungssitzungen der Fachtagung. Es wurde 1 Workshop zum 
Thema LTT’s auf Tertiärstufe im erweiterten Kreis (mit den zuständigen Bildungsverantwortlichen aus den 
Betrieben)  durchgeführt. Weiter benötigten die Mitglieder zeitliche Ressourcen für ihre individuellen 
Sitzungsvorbereitungen bzw. deren Nachbearbeitung sowie für die Präsenz während der 
Einführung/Abschluss Schnupperwoche und am Kantonalen Infotag.  
 
Im Herbst ist Frau Christine Widmer, Bildungsverantwortliche Spital Uster neu zur Fachgruppe 
hinzugestossen. Sie nimmt anstelle von Christine Verzino Einsitz. Frau Verzino war seit Gründung der 
Fachgruppe geschätztes Mitglied und war federführend bei der Organisation der Fachtagung für BB’s. 
 

8. Fachgruppe Qualität 

Im Berichtjahr traf sich die Fachgruppe Qualität an drei Sitzungen à zwei Stunden. In der 2. Sitzung konnte 
sie sich neu konstituieren, sodass nun alle Betriebe mit einem/einer Vertreterin aus dem 
Qualitätsmanagement und/oder vertiefter Pflegexpertise vertreten sind. Die Sitzungen waren geprägt vom 
Austausch über gemeinsame Qualitäts-Themen und vom Bearbeiten des Auftrags der Steuergruppe. 
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Für den Jahresbericht: 

Sonja Krenger  Franziska Mathis-Jäggi 
Geschäftsstelle  Leitung Fachgruppe  

 

 

 

Uster, 26. November 2018 


